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Vorwort 
Dirk Blume  

 
 

Liebe Sportkameradinnen,  
liebe Sportkameraden,  
 
die Sommerferien sind Mitte August wieder viel zu schnell zu Ende gegangen. Der Sommer ist noch 
sehr präsent und verwöhnt uns mit überwiegend sonnigem und warmem Wetter. Das dritte Quartal 
2025 klingt langsam aus und die sportlichen Aktivitäten verlagern sich allmählich wieder nach drinnen.  
 
Anfang September hatte der STV 506 Mitglieder. Die Anzahl verändert sich im Jahresverlauf, bleibt 
aber im Mittel der letzten Jahre konstant bei etwa 500 Mitgliedern.  
 
Vom 11.-14.07.2025 wurde das Ringelheimer Schützenfest gefeiert. Der STV hat auch in diesem Jahr 
mit seinen Abteilungen wieder zahlreich am großen Schützenumzug am 13.07.2025 teilgenommen.  
 
Am 31.07.2025 wurde die Ringelheimer Flagge am Marktplatz aufgehängt. Zu diesem Anlass hatte die 
Vorsitzende der CDU Ringelheim, Sabine Thiele, die Vereine zu einer kleinen Feier eingeladen. Auch 
die einzelnen Schilder der Vereine waren bereits montiert. Auch der STV ist mit einem eigenen Schild 
präsent und hat sich darüber hinaus an den Kosten der Flagge beteiligt.  
 
Am 15. – 17.08.2025 hat der FSB wieder sein Prellball- und Beachvolleyballturnier ausgerichtet. 
Leider konnte der STV in diesem Jahr nicht am Beachvolleyballturnier teilnehmen, da nicht genug 
Spieler für eine Mannschaft zusammengekommen sind. Wir würden uns über die Teilnahme im 
nächsten Jahr wieder sehr freuen. 
  
Auch die Veranstaltung Musik im Park am 30.08.2025, die vom Kultur- und Eventverein ausgerichtet 
wurde, war gut besucht und fand große Anerkennung, auch bei etlichen Sportkameraden. 
  
Am 27.09.2025 findet wieder unser alljährliches Seniorentreffen statt. Es ist bereits die 38. 
Veranstaltung dieser Art. Angemeldet haben sich 68 Personen. Wir freuen uns auf einen schönen Tag 
mit vielen guten Gesprächen. 
  
An diesem Tag endet, nach nur 5 Monaten, auch die Tennissaison 2025 im Parkstadion. Die 
Aktivitäten verlagern sich nun wieder in die Turnhalle der GS Ringelheim und die Tennishalle 
Salzgitter Bad. Es wird nun allmählich ruhiger im Parkstadion. Nur die Pétanque-Abteilung wird noch 
einige Zeit im Freien spielen, solange es das Wetter zulässt. 
  
Die in diesem Jahr vom Bürgerverein ausgerichtete Wanderung der Ringelheimer Vereine am 
03.10.2025 führt um den Hausmannsturm in Liebenburg. Carmen und Günter Hoppstock übernehmen 
die Führung dieser ca. 7 km langen Wanderung. 
  
Abfahrt ist am Marktplatz um 10:00 Uhr mit eigenen PKWs. Der gemütliche Abschluss findet am 
Tennisheim des STV statt. Für Verpflegung wird gesorgt. 
  
Die Malerarbeiten an der Fassade des Kiosks und des Tennislagers werden erst im Oktober 
durchgeführt. 
  
Zum Schluss wünsche ich uns allen noch sonnige und warme Spätsommertage und einen 
harmonischen Übergang ins letzte Quartal 2025.  
 
Mit sportlichen Grüßen  
 
Dirk Blume 
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Bericht des Bau- u. Unterhaltungsausschusses 
 

 Günter Hoppstock 

Das neue Bauprojekt - Sanierung der Nebengebäude - wurde fortgesetzt. 
 

• eine Be-und Entlüftung im Lager eingebaut 

• das Fallrohr am Lager erneuert 

• Lager, Garage, Kassenhäuschen und Kiosk mit Hochdruckreiniger gesäubert als Vorbereitung 
für die anstehenden Streicharbeiten 

• die Abschlussbretter am Lager grün gestrichen 

• Kassenhäuschen gestrichen 

• Decke im Kioskflur verputzt 

• Innenräume im Kiosk neu gestrichen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neben dem Projekt wurden durch verschiedene Gruppen noch weitere Arbeiten durchgeführt. 
 

• Zaun hinter dem Kiosk erneuert 

• Gastank mit dem Hochdruckreiniger gesäubert 

• Sträucher am Sportheim, Parkplatz und Karl-Fricke-Weg geschnitten 

• Umkleidekabinen grundgereinigt und Fenster geputzt 

• Außenfensterbänke am gesamten Sportheim gereinigt 

• Sondermüll fachgerecht entsorgt 

• Unkraut auf der Terrasse entfernt 
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Insgesamt wurden bereits 351 Stunden durch die Mitglieder geleistet. 
 

Herzlichen Dank dafür an die fleißigen Helfer. 
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Seniorentreffen 
Carmen Hoppstock  

Am 27.09.2025 fand bereits zum 38. Mal das Seniorentreffen statt. 68 Gäste folgten der Einladung 
des 1. Vorsitzenden, Dirk Blume, und verbrachten einen schönen Tag im Sportheim. 
 
Dirk Blume, begrüßte die Gäste und gab einen kurzen Überblick über die Abteilungen und Aktivitäten 
des Vereins. Danach eröffnete er das Mittagsbuffet und die Gäste konnten sich bei leckerem Essen 
stärken.  Das „Serviceteam“ sorgte dafür, dass niemand dursten musste. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschließend wurden viele Gespräche geführt, von alten Zeiten geplaudert oder alte Erinnerungen 
ausgetauscht. Alles in allem ein gelungener Tag. 
 
Einige zog es auch auf die Terrasse, um die letzten Sonnenstrahlen zu genießen und interessanten 
Tennisspielen zuzusehen.  
 
Inzwischen bereitete das „Serviceteam“ das Kuchenbuffet vor, mit vielen köstlichen, selbstgebackenen 
Torten und Kuchen. Nach dem Kaffeetrinken klang der Tag langsam aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vielen Dank an die Helfer und Kuchenspender für ihre Unterstützung, denn ohne sie wäre so eine 
Veranstaltung nicht möglich.  
 
Die Seniorinnen und Senioren fühlten sich sehr wohl, hatten viel Spaß und dankten den Helfern für die 
gute Bewirtung.  
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Einweihung der Ringelheimer Fahne  
Sven <Hoppstock 

Das Symbol der Zusammenarbeit 
 
Am 31.07.2025 war ein besonderes Tag für den Ort, es traf sich die Gemeinschaft und das nicht 
separat oder in einzelnen Sitzungen. Nein dieses Mal ging es gemeinsam um eine Sache. Wenn 
Fußballfans sagen „In den Farben getrennt, in der Sache vereint“ so beziehen sie das auf ihre Liebe 
zum Sport. So ähnlich kann man es über das Zusammentreffen auf dem Marktplatz sagen. Viele 
Dorfvereine und Institutionen des Ortes kamen, um ihre Liebe zum Dorf auszudrücken. Diese oft als 
plakatives Werbungsgerede abgetane „Heimatliebe“, welches auch teils für falsches missbraucht wird, 
hatte hier seinen wahren ursprünglichen Moment. Die Umgebung verschönern, die Gemeinschaft 
hervorbringen und den Zusammenhalt zeigen. Es war das symbolische und auch reale Flagge zeigen. 
Man ist Teil des Ortes, der Gemeinschaft und weihte die Ortsfahne am Marktplatz ein. Die Fahne die 
kaum präsent im Ort ist und nun ihren zentralen Platz gefunden hat. Auch mehrere Vereine, wie der 
STV, bekamen ein Schild unter der Fahne um die Verbundenheit mit dem Ort auszudrücken. Denn 
nicht nur Menschen im Ort sondern auch die Vereine sind eine Säule des Dorflebens und bieten einen 
Ankerpunkt der Gesellschaft. 
 
Das Event, von der CDU Ringelheim organisiert, ließ sich die erste Rede nicht nehmen. Sabine Thiele 
dankte dem Erbauer, Tobias Gruhn, und den Vorantreiber der Idee, Hagen Lersch.  
 
Bereits seit dem Erntedankfest 2024 gab es Ideen zu dieser Verbesserung des Platzes. Bis zur 
Verwirklichung bedurfte es aber Zeit und viele Hände und so passte das Zitat von Friedrich Wilhelm 
Raiffeisen, welches Olaf Tillich in seiner Rede hervorhob, sehr gut zu diesem Ereignis: "Was dem 
einzelnen nicht möglich ist, das vermögen viele." 
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Fit und Fun 
Franziska und Sven Hoppstock 

 
In dieser Ausgabe geht es um ein Update bezüglich der letzten Ausgabe, denn mit gutem Beispiel soll 
man ja voran gehen. Außerdem geht es für unsere exotischen Feinschmecker diesmal wieder in die 
Ferne, nach Aserbaidschan. 
 
 

Die Challenge  
Wie wir in der letzten Ausgabe berichteten, kann jeder versuchen für sich eine persönliche Aufgabe 
vorzunehmen und zu meistern. Ob klein oder groß, alles ist möglich, es geht darum sich selbst 
anzuspornen und die Ziele zu erreichen. So ist auch der Öffentlichkeitsausschuss auf die Suche 
gegangen. Da wir gerne Wandern war es naheliegend eine Herausforderung in diesem Bereich zu 
machen. Wir hatten schon einmal so eine gemacht, in Ausgabe 150. Sieben Tage – sieben Gipfel. 
Eine Woche lang, jeden Tag, wandern gehen und einen Gipfel besteigen. Was wir da genau gemacht 
haben kann gerne den Bericht dazu lesen, die gesamte Ausgabe ist online und auf stv-ringelheim.de 
zu finden.  
Damit wir nicht dasselbe machen und nicht einfach einen Berg bestiegen, überlegten wir etwas 
ausführlicher, was eine ungewöhnliche Herausforderung wäre. Einen langen Wanderweg am Stück 
gehen oder eine besondere Kombination. So etwa wie zwei Berge mit dem gleichen Namen in einer 
Wanderung besteigen (siehe STV Wanderbuch Tour: Der doppelte Berg). Dann kam die Idee, jeden 
Berg eines Gebirges oder Gebiets ersteigen. Ich zum Beispiel habe alle 74 Berge des Salzgitter-
Höhenzugs bestiegen. Jedoch sollte es noch einen kleinen Kniff geben. Alle Gipfel in einer 
Wanderung. Nun sind 74 Berge etwas viel für eine Wanderung, wir wollen euch ja anspornen und 
nicht euch verzweifeln lassen. Deshalb überlegten wir, was relativ viele von euch auch in ähnlicher 
Weise schaffen könnten und dann kam die Lösung.  
Das Gebirge/Gebiet der Harplage ist ein Höhenzug südwestlich von hier. Klein mit insgesamt 7 
Bergen, welche relativ nah zusammen sind. Die ideale kleine Challenge zum Vorstellen und natürlich 
auch zum Probieren. Eine Planung später ging es dann los.  
 
Von Neuhof starteten wir um als erstes den Eckhartsberg anzugehen, er war etwas alleinstehender 
als die anderen Berge und auf ihn gab es wie auf vielen Bergen keinen offiziellen Weg. Doch wir 
kennen diese Gegend gut und meist gibt es sie doch, die Schleichwege, Forstwege oder Pfade zum 
Gipfel. Nach einer halben Umrundung des Berges, dann die Gewissheit, ein Forstweg berghoch. Wie 
gedacht führte der Weg zu einem wunderschönen Aussichtspunkt knapp unterhalb des Gipfels, die 
verbleibenden 20 Meter waren ein Kinderspiel. Nun ging es leider denselben Weg wieder hinab und 
dann Richtung des höchsten Punktes. Interessanterweise hat die höchste Stelle der Harplage keinen 
Namen, sie ist eine namenlose Kuppe, dennoch zählen wir diesen Berg mit, vor allem da es die 
höchste Erhebung des Gebietes ist. Der Weg führt direkt dort hin und musste nicht gesucht werden. 
Anders als sein südlicher Nachbar der knapp tiefere Riesberg. Ebenfalls ist bei diesem auf die 
Forstwege verlass. Auf breitem ungekennzeichnetem Pfad geht es zum Gipfel. Nun zum 
zweithöchsten östlichen Haryberg. Ein regelrechtes Labyrinth von Forstwegen ist in diesem Bereich 
des Waldes. Es erfordert etwas Sucherei und geschicktes Wegschätzen, doch auch dieser Berg kann 
uns nicht stoppen und über die Hälfte ist geschafft. Weiter östlich geht es durch das Labyrinth ehe ein 
sehr gut ausgebauter Forstweg uns Orientierungssicherheit gibt. Von dort führt wieder ein 
unmarkierter und auf keiner Karte eingezeichneter Weg zum Hachumer Berg. Anschließend zurück 
zum Forstweg und im Zickzack durch den Wald. Ein schmaler Pfad führt zum Dahlumer Knick hinauf. 
Wieder folgen wir diesem Weg etwas weiter und kommen an einer Wiese vor Königsdahlum heraus. 
Mit einer Karte und etwas räumlichen Denken können wir unsere Position bestimmen.  
 
Wir folgten der pfadlosen Wiese und gelangen wie vermutet wieder auf einem schönen Forstweg. 
Diesen geht es nur wieder den Wald hinauf zum letzten Gipfel, dem Meineberg. Geschafft alle Berge 
der Harplage in einer Tour, jetzt nur noch zurück. Um unsere Orientierungsfähigkeiten zu testen geht 
es nur ein Stück des Weges durch den Wald und dann ca. 500 Meter weglos weiter. Der Eulenbach ist 
das Ziel und anschließend ein gemütlicher Feldweg südlich der Harplage. Tatsächlich, als wir aus dem 
Wald kommen sehen wir den kleinen Bach südlich von uns und vor uns den Feldweg. Knapp 50 Meter 
am Waldrand entlang und als Endetappe den Weg zurück nach Neuhof. Challenge geschafft, in einer 
Wanderung alle Berge eines Gebirges bestiegen. Ohne die weglose Tour am Ende, wäre der Weg ca. 
1 km länger, falls sie auch Lust haben auf diese Herausforderung, aber diesen Teil umgehen 
möchten. 
Vielleicht haben auch sie sich inspirieren lassen zu einer Herausforderung, teilen sie uns sie gerne mit 
oder vielleicht probieren sie diese oder die aus Ausgabe 150. Nehmen sie einfach diesen kleinen 
Ansporn und schaffen sie ihre persönliche Challenge.  
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Ostasiatische Teigtaschen – Autab mit selbstgemachtem Ajvar 
 
 
Zutaten: 
300g Aubergine 
250g Mehl 
250g (vegenes) Hackfleisch 
80ml Wasser 
8 EL Olivenöl 
3 EL Granatapfelkerne 
2 EL Zitronensaft 
2 Paprika, rot 
 
 
Zubereitung: 
Aus Mehl, Wasser und einer Prise Salz einen Teig kneten. Hackfleisch, gehackte Zwiebel und 
Granatapfelkerne vermischen und mit Salz, Pfeffer, Kreuzkümmel und Chili nach Belieben würzen. 
Den Teig ausrollen, mit Hilfe einer Untertasse Kreise ausschneiden und auf je die Hälfte der Kreise 
etwas von der Füllung verteilen. Die Taschen zuschlagen und am Rand einschlagen, damit sie dicht 
verschlossen sind. In einer Pfanne etwas Öl erhitzen und die Taschen kurz auf jeder Seite 
anbraten.  Den übrig gebliebenen Teig kann man super als Fladenbrot verwenden! Einfach ausrollen, 
kräftig würzen und wie Pfannkuchen braten. 
 
Paprika halbieren, entstielen und entkernen. Paprikahälften mit der Hautseite nach oben in eine 
Auflaufform legen und unter dem Backofengrill für ca. 15 Minuten grillen bis die Haut schwarz ist und 
Blasen wirft. Rausnehmen, sofort mit Alufolie abdecken und ca. 10 Minuten ziehen lassen. Durch das 
Abdecken entsteht Wasserdampf, der die Schale von der Paprika löst. Danach lässt sich die Haut der 
Paprika einfach ablösen und die Paprika hat einen angenehm süßen Geschmack. Aubergine 
waschen, Stängelansatz abschneiden, die Aubergine dünn schälen und in Würfel schneiden. Peperoni 
halbieren und entkernen. Knoblauchzehen und Zwiebel abziehen und in Würfel schneiden. Tomate 
kreuzweise einschneiden und einige Sekunden in kochendes Wasser legen kurz in kaltem Wasser 
abschrecken, enthäuten, halbieren, entkernen, Stängelansatz herausschneiden und in Würfel 
schneiden. Die vorbereiteten Zutaten nun mit Olivenöl und Zitronensaft in ein hohes Gefäß geben und 
mit dem Pürierstab zerkleinern, damit eine musartige Masse entsteht. Die Sauce mit Salz und Pfeffer 
kräftig würzen. 
 
 
 
 
 
  

2 Knoblauchzehen 
1 Peperoni, rot 
1 kl. Zwiebel  
1 Schalotte 
1 Fleischtomate  
Etwas Salz und Pfeffer 
Etwas Kreuzkümmel 
Etwas Chili 
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Die treuen Fans vom STV 

Der STV hatte schon immer sehr treue Fans und Personen, die für den Verein lebten. Zu den 
damaligen Fußballspielen kamen sie und begleiteten den Verein durch Siege und Niederlagen. Als 
sich bei so einer Begegnung zwischen einen STVer und einem anderen  
 
Fan ein langes und schönes Gespräch entwickelte, wollte sich der Auswärtige dafür bedanken. Leider 
hatte er nur den Spitznamen und wusste eigentlich nur das er immer treu bei Wind und Wetter am 
Sportplatz war. In Zeiten ohne Handy und Festnetznummer ein schwieriges Unterfangen für eine 
erneute Kontaktaufnahme.  
 
Doch so versuchte er sein Glück, mit der Anschrift „Auf dem Sportplatz des STVs“ auf seiner 
Postkarte und dem Spitznamen. Und so kam es das dieser STV-Fan lächelt Post vom ortsansässigen 
Briefträger bekam, als er am Sportplatz ein Spiel des STV verfolgte.   
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Bericht der Senioren-Gymnastikgruppe 
Brunhilde Hartmann 

Der 30. Juni 2025, ein herrlicher, sonniger Montag mit 25°, eigentlich unsere letzte Sportstunde vor 
den Sommerferien. 
 
An diesem Tag trafen wir uns aber auf „Hartmanns Terrasse“ zum gemütlichen Kaffeetrinken. 
 
Die Markisen waren ausgefahren, zusätzlich wurde ein Sonnenschirm aufgespannt, so dass sich 
19 Seniorinnen an 3 eingedeckten Tischen einen entsprechenden Platz aussuchen konnten. 
 
Um 15 Uhr, wie gewohnt, trafen die Seniorinnen pünktlich und gut gelaunt ein. Nach kurzer 
Begrüßung stand alles bereit, um einige schöne Stunden miteinander zu verbringen. Zum Schlemmen 
gab es Apfelzucker-, Kirsch- und Mandarinenkuchen und Preiselbeersahne-Torte, dazu Kaffee und 
Tee ganz nach Wunsch. 
 
Wir dachten natürlich auch an die Seniorinnen, die heute wegen Krankheit und Urlaub nicht dabei sein 
konnten und haben zum Wohle aller auf die Gesundheit mit Sekt und mit Mineralwasser angestoßen. 
 
          Diesen wunderschönen Blumenstrauß                                     bekam ich geschenkt. 
 
 

 

 
Anhand einiger Fotos, die herumgereicht wurden, erinnerten wir uns an manche schöne Begebenheiten, 

die wir auf unseren zahlreichen Fahrten erleben durften. Die Zeit verging viel zu schnell. 
Mit allen guten Wünschen verabschiedeten wir uns dann in die Sommerferien 
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Bericht der „Tabata und Kapow“ Gruppe 
Nikol Bock 

Am 2.7.2025 hat die Kapow und Tabata Gruppe gemeinsam eine Radtour nach Dörnten 
unternommen.  
 
11 Sportlerinnen sind mit dem Fahrrad gefahren und 10 sind mit dem Auto nachgekommen. Wir 
haben uns vor der Grundschule getroffen und sind über Upen nach Othfresen und dann durch die 
Feldmarḱ nach Dörnten gefahren.  
 
Bei sehr viel Sonnenschein war es etwas warm, aber wir hatten genügend Getränke zur Erfrischung 
dabei, sodass alle gut angekommen sind.  
 
Im Gasthaus Schwarze hatten wir unser Essen schon vorbestellt, das Essen war sehr gut und es hat 
allen gut gefallen.  
 
Wir haben dann gleich entschieden, unsere Weihnachtsfeier auch dort zu feiern und da eine 
Kegelbahn vorhanden ist, werden wir sie auch ausprobieren.  
 
Es ist immer ein schöner Ausgleich zu den Übungsstunden da man Zeit hat sich zu unterhalten und 
besser kennen zu lernen.  
 
Wenn ihr auch Lust auf Sport habt, kommt einfach vorbei, wir würden uns freuen. 
Kapow dienstags 19 Uhr  
Tabata mittwochs 18 Uhr 
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Bosseltour der Tabatagruppe 
Britta Hötzel 

 
Am 13.09.25 startete die Tabatagruppe mit 7 Personen zu einer Bosseltour. Nachdem der erste 
Regenschauer bei einer Sportkollegin im Carport abgewartet wurde, ging es fröhlich in die Feldmark 
Richtung Haverlah. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach fröhlicher Runde mit einigen „Titschern“ bei denen ein Schnaps getrunken werden musste, gab 
es eine Pause in Haverlah.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dort ließen wir es uns erst einmal richtig schmecken. Nach einer kräftigen Regendusche traten wir 
den Rückweg nach Ringelheim an und ließen den Tag bei einer Sportkollegin auf der Terrasse 
geruhsam ausklingen. 
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Bericht der Qigong-Gruppe 
Brunhilde Hartmann  

Was ist Qigong? 

Qigong ist eine traditionelle chinesische Praxis, die eine Kombination aus Körperbewegungen, 
Atemübungen und Meditation darstellt. 

 
„Qi“:  Steht für Lebensenergie, vitale Kraft oder auch Atem 
„Gong“:  Bedeutet Arbeit, Übung oder Fähigkeit 
  
Qigong umfasst eine Vielzahl von Übungen: Bewegung, Atmung, Konzentration, um die 
Lebensenergie zu kultivieren, Blockaden zu lösen, Gesundheit zu fördern und das Wohlbefinden zu 
steigern. 
Qigong fördert die Körperwahrnehmung und den Abbau von Stress, sorgt für Ruhe und Gelassenheit 
und wirkt durch sanfte Übungen für eine Tiefenentspannung. 
 
Frank, unser engagierter Qigong-Lehrer. vermittelt uns die Qigongübungen zur Zeit in der freien Natur.   
Im großen Parkstadion finden wir immer verschiedene gute Plätze für wirkungsvolle Übungen. Die 
gute Luft und die herrliche Ruhe genießen wir, wenn sich die untergehende Sonne langsam hinter den 
Bäumen versteckt. 
 
 
Wir sind eine kleine gemischte Gruppe. 
Über Verstärkung würden wir uns sehr freuen! 
 
 
An diesem Abend spendierte Edelgard 
zu ihrem runden Geburtstag kühle 
Getränke und kleine Köstlichkeiten. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Vielleicht haben wir eure Neugier geweckt, „Kommt einfach zum Schnuppern einmal vorbei“. 
 

Die Qigong-Stunden finden offiziell „dienstags um 18.30 bis 19.30 Uhr“ 
im Sportheim im Parkstadion statt. 
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Bericht der Handballabteilung 

…und der HSG Liebenburg-Salzgitter  
Ernst-Henning Kracke 

 

Handballmannschaften   in der Saison 2025/26 

 
In der kommenden Hallen-Saison 25/26  nehmen  folgende 8 Jugendmannschaften am 
Punktspielbetrieb teil, in den Staffeln der Handball-Region Braunschweig-Göttingen (HRBG)  
 
Oberliga St.Süd  männliche B-Jugend :       Trainer:   Fabian Matthes + Fenja Mönnich-M. 
Regionsoberliga; männliche C-Jugend:       Trainer:   Julian Schüler 
Regionsliga St.4; männl. D-Jugend 1 :        Trainer:   Fabian Matthes 
Regionsliga St.4; männl. D-Jugend 2 :       Trainerin: Fenja Mönnich-Matthes 
Regionsliga St.5; männl. E-Jugend :        Trainer:  Sibo Jahn + Gabriel Schalla 
 
Landesliga St.Nord weibl. B-Jugend :       Trainer:  Christian Waschkowski + 
Caroline Apel 
Regionsliga St.1; weibliche C-Jugend:      Trainer:   Celina Bruns + Annett Berg 
Regionsliga St.4; weibliche E-Jugend:       Trainer:   Mattes Rost + Jette Rost 
 
Es wurden 4 Seniorenmannschaften gemeldet:  
  
HVNB-Verbandsliga Süd;   1.Frauen:    Trainer:  Harald Hoppmann                                             
HRBG-Regionsoberliga;     2.Frauen:    Trainer:  Milan Teichmann 
 
HRBG-Regionsoberliga     1.Männer:    Trainer: Fabian Matthes                                              
HRBG-Regionsklasse 6     2.Männer:    Trainer:  Fritz Schoof 
 
Die Handballminis trainieren weiterhin in zwei Stützpunkten: 
Liebenburg / Grundschule und Salzgitter-Bad / Waldschule.  
Teilnehmer aus Ringelheim können in SZ-Bad teilnehmen. 
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Die Trainergruppe um Janice Halfar mit Sari Haack  und Milan Teichmann  planen                                                       
ein Spielfest  in der großen Sporthalle des Gymnasiums Salzgitter-Bad. 
Die Handball-Hobbygruppe um Almut Gedaschke  trainiert in der GS Ringelheim. 
 
 
Schiedsrichter/-Innen: 
Die  HSG LiSa hat insgesamt 12 Schiedsrichter für die neue Hallensaison gemeldet. 
T. Reske; L. Reske;  … pfeifen mit Partnern bis in  die Verbandsliga und Oberliga… 
In der Region  HR-BG pfeifen: 
W. Marzahl,  H. Rauls;   K. Fromme,  D. Walter;   S. Rost,  J.-M. Iwa; M. Teichmann,  J. Schüler.   
Neu dazugekommen sind:  Marie und Lasse Nagel.   
T.Mönnich-Matthes + L.Harder dürfen als Juniorschiri`s die Heimspiele in SZ-Bad  und             
SZ-Gebhardshagen der weiblichen und männlichen E- und D-Jugendmannschaften leiten. 
 
Die Ausbildungen zum Juniorschiedsrichter haben weitere 5 Teilnehmerinnen bestanden: 
P. Cassel; I. Koschetzki; E. Pöhl; M. Muthmann; M. Renz. 
 
2025/26 - Saisonbeginn in der Sporthalle SZ-Gebhardshagen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weibliche E-Jugend:  HSG Lisa gegen MTV Seesen…. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       …. Heimsieg mit 12: 2 Toren !!  
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Das Kampfgericht:  Zeitnehmer und Sekretär sind immer aktiv dabei!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

…. Nächstes Spiel ist vor dem Spiel: die weibliche C-Jugend wärmt sich auf!!  
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Bericht der Pétanque Abteilung 
Karin Pella 

Unsere Abteilung hat Zuwachs bekommen. Wir können uns über 4 neue Mitglieder aus Salzgitter Bad 
freuen. Unsere Spielfreude hat sich scheinbar bis dorthin rumgesprochen.  
 
Leider haben wir aber ein langjähriges Mitglied unserer Abteilung verloren. Dirk Schaper war seit 2016 
in unserer Gruppe, war fast jede Woche dabei und hatte großen Spaß am Pétanquespielen. Im Juli 
war er zuletzt beim Training, musste sich dann aber aus gesundheitlichen Gründen von der aktiven 
Teilnahme abmelden. Nun ist er leider verstorben. Wir werden sicherlich oft an ihn denken. 
 
Unsere Pétanquegruppe hat sich mit 18 Spielern zusammengefunden, um am 14.6.2025 die 
13.Vereinsmeisterschaft auszutragen.  Wie immer haben wir im Vorfeld die Doubletten ausgelost, wer 
sich mit wem gegen wen einen interessanten Kampf liefert. Man kennt sich inzwischen so gut und 
weiß, wer wie spielt. Trotzdem ist nicht jeder Tag gleich und es kann sich schnell mal ganz anders 
entwickeln. Hochmotiviert und unterstützt von gutem Wetter sind wir um 10 Uhr in unsere Spiele 
gestartet. Die Spielzeit war pro Spiel auf 40 Minuten begrenzt. Nach Ablauf der Zeit wurde der 
erspielte Stand notiert. Bei einem Sieg bekam man 2 Punkte, ein Unentschieden gab 1 Punkt, ein 
verlorenes Spiel brachte keinen Punkt.  Nach drei Spielen legten wir eine Mittagspause ein. Wir hatten 
uns leckere Pizzen bestellt, außerdem wurden wir mit Kaffee und Kuchen, sowie diversen 
Kaltgetränken gut versorgt. Nachdem wir uns gut gestärkt hatten, mussten noch zwei Spiele geleistet 
werden, bevor es in die Entscheidung ging. So manch einer war vielleicht nach dem guten Essen ein 
wenig satt und müde, aber so hatte man wenigstens eine Entschuldigung, weil es nicht mehr so gut 
gelaufen ist. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach den Entscheidungsspielen standen die Sieger fest: 
 
 1. Platz:  Hiltraud Fröhlich und Friedhelm Schürholz, die den großen Wanderpokal überreicht  
    bekommen haben 
 2. Platz:  Dirk Blume und Rocco Berardie 
 3. Platz:  Bernd Neidhart und Klaus Blotevogel    
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Es war ein langer Tag, man wurde zum Schluss doch ein wenig unkonzentriert, das hat dem Spaß an 
der Sache und dem lustigen Miteinander aber keinen Abbruch getan. 
 
Das Wetter ist uns freitags bisher wohl gesonnen, sodass wir versuchen wollen, so lange wie möglich 
draußen auf unseren schönen Plätzen zu spielen. 
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Bericht der Tennisabteilung 
André Levin  

Vereinsmeisterschaften 2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Spannende Vereinsmeisterschaften bei hochsommerlichen Bedingungen – starke Leistungen 
in allen Konkurrenzen 
 
Bei bestem Tenniswetter mit Temperaturen bis zu 30 Grad wurden in den vergangenen Tagen die 
Vereinsmeisterschaften ausgetragen. In mehreren Konkurrenzen wurde bereits um jeden Punkt 
gekämpft – andere Entscheidungen stehen noch aus und versprechen weiterhin Spannung. 
 

Herren Einzel 
In der Herren-Konkurrenz ging es heiß her – auf und neben dem Platz. Tobias Conradi sicherte sich 
nach starken Auftritten verdient den Titel des Vereinsmeisters 2025, gefolgt von Falko Köhrich,  
Uwe Evertsbusch und Alexander Just. 
 

Herren Ü50 
Auch bei den Herren Ü50 gab es sehenswerte Matches. Uwe Heise setzte sich an die Spitze, vor 
Wolfgang Wolf, Jürgen Probst und Frank Sander. 
 

Doppel Herren 
Im Herren-Doppel triumphierten Tobias Conradi / Nils Hammerschmidt vor Sebastian Krusy / 
Alexander Just. Die Platzierungen 3 und 4 werden noch ausgespielt. 
 

Damen Einzel 
Das Finale der Damen-Einzelkonkurrenz zwischen Carolin Spanke und Sarah Probst steht noch aus 
und verspricht ein spannendes Duell. Den dritten Platz sicherte sich Evi Münnich-Probst, Platz vier 
ging an Tanja Böhmer. 
 

Ausstehende Konkurrenzen 

Die Mixed-Paarungen sowie das Damen-Doppel stehen noch auf dem Turnierplan. Einige Spiele 
konnten krankheits- oder urlaubsbedingt noch nicht stattfinden und werden in Eigenverantwortung der 
Teilnehmenden nachgeholt. 

 
Fazit: 
Die bisherigen Spiele zeigten bereits ein starkes Niveau, großen Einsatz und echte 
Wettkampfstimmung. Die Vereinsmeisterschaften 2025 sind noch nicht ganz entschieden – es bleibt 
also spannend auf den Courts! 
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Bericht: Kinder- und Jugendtraining am Donnerstag – Engagierter Tennisnachwuchs in Aktion 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am vergangenen Donnerstag fand wieder das wöchentliche Kinder- und Jugendtraining auf unserer 
Tennisanlage statt. Bei strahlendem Wetter und bester Stimmung zeigten unsere jungen Talente 
einmal mehr, wie viel Begeisterung und Engagement in ihnen steckt. 
 
Unter der Leitung unserer erfahrenen Jugendtrainer Tobias und Hannes Kracke stand der Spaß am 
Tennisspiel im Vordergrund. Gleichzeitig wurde intensiv an Technik, Beweglichkeit und Taktik 
gearbeitet, um die Spielerinnen und Spieler optimal auf kommende Matches und Turniere 
vorzubereiten. 
 
Besonders beeindruckend war das hohe Maß an Motivation, das alle Teilnehmer an den Tag legten. 
Ob Anfänger oder Fortgeschrittene – jeder gab sein Bestes und unterstützte die Teamkameraden mit 
viel Einsatz und Sportsgeist. Die Trainer lobten den sichtbaren Fortschritt und das wachsende 
Selbstbewusstsein der Kinder und Jugendlichen 
. 
Das regelmäßige Training bietet nicht nur die Möglichkeit, die sportlichen Fähigkeiten zu verbessern, 
sondern fördert auch wichtige soziale Kompetenzen wie Fairness, Durchhaltevermögen und 
Zusammenhalt. 
 
Wir sind stolz auf unseren engagierten Tennisnachwuchs und freuen uns darauf, ihn auch in den 
kommenden Wochen auf dem Platz zu begleiten und weiterzuentwickeln. 
 
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich eingeladen, jederzeit zum Training 
vorbeizukommen und Teil unserer Tennisfamilie zu werden. 
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Punktspiel Saison 2025: 

 

Damen 40: 

Rang Mannschaft Spiele S U N Pkt Matchpkt Sätze Spiele 

1 Hardegser TC 5 4 1 0 9:1 26:4 53:11 336:140 

2 TC Alfeld 5 3 1 1 7:3 21:9 44:20 289:189 

3 TC Schwülper II 5 2 1 2 5:5 13:17 29:37 240:280 

4 MTV 
Markoldendorf II 

5 2 1 2 5:5 13:17 27:37 216:272 

5 TC Blau Weiß 
Itzum e.V. 

5 0 3 2 3:7 9:21 23:43 203:295 

6 STV Ringelheim 5 0 1 4 1:9 8:22 21:49 205:313 

 
 
Für die Damen 40 war es eine Saison des Neuanfangs. Als neu formierte Mannschaft ging das 
Team mit viel Motivation und Teamgeist in die Spielzeit – auch wenn es sportlich nicht ganz nach 
Wunsch lief. Am Ende stand der letzte Platz in der Tabelle. 
 
Doch Zahlen sagen nicht alles: Trotz der Niederlagen zeigte die Mannschaft über die gesamte Saison 
hinweg großen Einsatz, wachsenden Zusammenhalt und eine positive Entwicklung. Viele Partien 
waren enger, als es das Ergebnis vermuten lässt, und die Stimmung im Team war durchweg 
konstruktiv und kämpferisch. 
 
Besonders hervorzuheben ist die starke Leitung und Organisation innerhalb der Mannschaft, die 
den Grundstein für eine vielversprechende Zukunft legt. Erfahrungen wurden gesammelt, Abläufe 
gefestigt und die Basis für kommende Spielzeiten geschaffen. 
 
Auch wenn der sportliche Erfolg (noch) ausblieb, war diese erste gemeinsame Saison ein wichtiger 
Schritt – und ein Anfang, auf dem sich aufbauen lässt. 
 

Herren: 

 

Rang Mannschaft Spiele S U N Pkt Matchpkt Sätze Spiele 

1 SV Anker 06 e.V. 
Gadenstedt 

5 5 0 0 10:0 25:5 53:12 337:154 

2 TC SW 
Steterburg 

5 3 1 1 7:3 21:9 43:22 283:224 

3 TC BW Salzgitter 5 2 2 1 6:4 16:14 36:31 280:260 

4 TC Salzgitter-
Bad 

5 1 2 2 4:6 11:19 25:39 235:283 

5 STV Ringelheim 5 1 0 4 2:8 10:20 23:42 235:303 

6 TSV Denstorf 
e.V. II 

5 0 1 4 1:9 7:23 15:49 190:336 

 
Die Herrenmannschaft blickt auf eine schwierige Saison zurück, die sportlich herausfordernder war 
als erhofft. Mit nur einem Sieg in der gesamten Spielzeit landete das Team auf dem 5. Platz der 
Tabelle. 
 
Trotz der durchwachsenen Ergebnisse zeigte die Mannschaft über weite Strecken Kampfgeist, 
Teamzusammenhalt und Einsatzbereitschaft. Einige Partien waren hart umkämpft und gingen nur 
knapp verloren. Die personelle Situation war nicht immer einfach, was die Saison zusätzlich 
erschwerte. 
 
Der eine Sieg war dafür umso verdienter – ein Lichtblick, der zeigte, welches Potenzial im Team 
steckt, wenn alle Zahnräder ineinandergreifen. Auch abseits des Platzes funktionierte das Miteinander 
hervorragend, was in schwierigen Phasen besonders wichtig war. 
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Nun gilt es, die Erfahrungen dieser Saison mitzunehmen, weiter an sich zu arbeiten und in der 
nächsten Runde mit neuer Motivation anzugreifen. 
 

Herren 40: 

 

Rang Mannschaft Spiele S U N Pkt Matchpkt Sätze Spiele 

1 ESV 
Wolfenbüttel 

5 4 1 0 9:1 21:9 43:22 300:241 

2 VfL Oker 5 2 2 1 6:4 17:13 36:28 267:226 

3 SV Stöckheim 5 2 1 2 5:5 16:14 36:30 285:241 

4 STV Ringelheim 5 1 2 2 4:6 14:16 32:33 273:246 

5 Fümmelser TC 5 1 2 2 4:6 14:16 31:35 233:267 

6 MTV Immendorf 5 1 0 4 2:8 8:22 18:48 182:319 

 
Die Herren 40 blicken auf eine starke Saison zurück und konnten sich mit zwei Siegen einen guten 
Mittelfeldplatz in der Tabelle sichern. Das Team zeigte konstanten Einsatz und eine geschlossene 
Mannschaftsleistung, die Hoffnung auf weitere Erfolge in den kommenden Spielen macht. Besonders 
die kämpferische Einstellung und die Teamchemie haben sich als Schlüssel zum bisherigen Erfolg 
erwiesen. 
 
 

Herren 65: 

 

Rang Mannschaft Spiele S U N Pkt Matchpkt Sätze Spiele 

1 STV Ringelheim 5 4 1 0 9:1 23:7 47:19 315:191 

2 SV Nienhagen 5 1 3 1 5:5 15:15 36:37 272:265 

3 TSV Münstedt 5 1 3 1 5:5 14:16 38:33 288:252 

4 Bortfelder TC 
e.V. von 1977 

5 2 1 2 5:5 14:16 31:38 231:291 

5 VfL Wahrenholz 5 1 2 2 4:6 14:16 31:35 233:259 

6 MTV Stederdorf 
von 1893 e.V. 

5 0 2 3 2:8 10:20 25:46 219:300 
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Die Herren 65 blicken auf eine rundum erfolgreiche Saison zurück. Mit einer konstant starken 
Teamleistung sicherte sich die Mannschaft verdient den 1. Platz in der Tabelle und krönte sich damit 
zum Meister! 
 
Von Beginn an präsentierte sich das Team in Topform – mit souveränen Einzelleistungen, starker 
Doppeltaktik und einem spürbaren Zusammenhalt. Match für Match wurde konzentriert gespielt, 
taktisch klug agiert und gemeinsam gekämpft. Am Ende zahlte sich der Einsatz aus: ungeschlagen 
oder mit nur minimalen Punktverlusten ging die Saison zu Ende 
. 
Besonders erfreulich: Die Mischung aus Erfahrung, Spielintelligenz und Teamgeist machte die 
Mannschaft zu einem schwer zu schlagenden Gegner. Auch neben dem Platz war der Zusammenhalt 
stark – sei es beim gemeinsamen Training, beim Anfeuern oder beim Feiern. 
 
Der Meistertitel ist der verdiente Lohn für eine Saison, in der einfach vieles gepasst hat. Herzlichen 
Glückwunsch an die gesamte Mannschaft! 
 

Herren 70: 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Pkt Matchpkt Sätze Spiele 

1 TC Barbis 5 4 1 0 9:1 21:9 46:18 319:171 

2 SV Gr. 
Ellershausen-
Hetjershausen 

5 3 1 1 7:3 20:10 43:23 285:206 

3 TC SG 
Holzminden 

5 3 1 1 7:3 20:10 42:23 297:203 

4 TG Lauenförde 5 2 0 3 4:6 15:15 30:33 261:276 

5 TC Bad 
Lauterberg im 
Harz 

5 0 2 3 2:8 6:24 14:51 151:330 

6 STV Ringelheim 5 0 1 4 1:9 8:22 18:45 196:323 
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Die Herren 70 blicken auf eine Saison zurück, die sportlich leider nicht wie erhofft verlief. Am Ende 
stand Platz 6 in der Abschlusstabelle – ein Ergebnis, das unter den eigenen Erwartungen lag. 
 
Trotz großem Einsatz und mancher enger Partie fehlte in dieser Saison oft das nötige Quäntchen 
Glück oder die Konstanz, um Matches für sich zu entscheiden. Die Mannschaft kämpfte in jeder 
Begegnung mit viel Herzblut, doch gegen starke Konkurrenz konnten nur vereinzelt Punkte geholt 
werden. 
 
Auch wenn sportlich nicht alles nach Plan lief, stand der Teamgeist wie immer im Mittelpunkt. Die 
gemeinsame Zeit auf und neben dem Platz sowie der Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft 
bleiben wichtige Säulen dieser Mannschaft – unabhängig vom Tabellenplatz. 
 
Jetzt heißt es: Nach vorne blicken, neue Kraft schöpfen und im nächsten Jahr wieder angreifen. 
 

Junioren A: 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Pkt Matchpkt Sätze Spiele 

1 TC Rot Gelb Bad 
Harzburg 

4 4 0 0 8:0 11:1 22:4 137:63 

2 Goslarer TC 4 2 0 2 4:4 7:5 16:11 116:97 

3 TC BW Salzgitter 4 2 0   2 4:4 5:7 11:14 96:103 

4 STV Ringelheim 4 2 0 2 4:4 5:7 11:16 108:126 

5 TV Gut-Heil 
Barum 

4 0 0 4 0:8 2:10 6:21 69:137 
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Beim diesjährigen Junioren-Tennis zeigte unser Team eine solide Leistung und belegte am Ende 
den 4. Platz. In vier Begegnungen konnten wir zwei Matches für uns entscheiden, mussten jedoch 
auch zwei Niederlagen hinnehmen, was zu einer ausgeglichenen Turnierbilanz von 2:2 führte. 
 
Unsere Spieler:innen zeigten in den siegreichen Partien starkes Tennis, Kampfgeist und taktisches 
Geschick. Besonders hervorzuheben sind der Fokus in den entscheidenden Momenten sowie der 
Teamzusammenhalt auf und neben dem Platz. In den beiden verlorenen Matches fehlte teils das 
nötige Quäntchen Glück, dennoch blieb der Einsatz bis zum letzten Ballwechsel ungebrochen. 
 
Da mehrere Teams punktgleich abschnitten, entschieden letztlich Satzverhältnisse und/oder direkte 
Vergleiche über die endgültige Platzierung – dabei landeten wir auf einem respektablen 4. Rang. 
 

Juniorinnen A: 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Pkt Matchpkt Sätze Spiele 

1 TV Gut-Heil 
Barum 

4 4 0 0 8:0 11:1 23:3 142:32 

2 STV Ringelheim 4 3 0 1 6:2 9:3 19:7 131:70 

3 TC SW 
Steterburg 

4 2 0   2 4:4 7:5 14:10 97:99 

4 TC BW Salzgitter 4 1 0 3 2:6 2:10 4:20 53:130 

5 SV Innerstetal-
Baddeckenstedt 

4 0 0 4 0:8 1:11 2:22 43:135 
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Das klingt nach einem sehr erfolgreichen Start in die Saison für Helene Roßa! In ihrer ersten Saison 
direkt Vizemeisterin zu werden, ist eine beeindruckende Leistung – besonders in der Juniorinnen 
A-Klasse, wo der Konkurrenzdruck meist schon recht hoch ist. 
 
Auch Henriette Sasse scheint in guter Form zu sein – starke Leistungen beider Athletinnen deuten 
auf eine vielversprechende Zukunft hin. Gemeinsam könnten sie in kommenden Wettbewerben für 
noch mehr Erfolge sorgen. 
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Berichte der Tischtennisabteilung 

1. Mannschaft 
Sven Hoppstock 

Nach dem Abstiegskampf ist vor dem Abstiegskampf. Mit einem knappen Sprung auf die sicheren 
Tabellenplätze hatte sich die erste Herren auch für diese Saison in der ersten Kreisklasse qualifiziert. 
Doch die Konkurrenz schläft nicht und auch wenn Meister SG TSV Beddingen/ TSV Üfingen aufstieg, 
sind andere gute Mannschaften nachgerückt. Auch andere Vereine verstärken sich oder bauten die 
Mannschaften um. Im ersten Spiel war es dann, das alte Leiden aus der Vorsaison was den STV traf, 
knappe Niederlagen. Letzte Saison wurde sechsmal 6:4 verloren und der Saisonstart war genau das: 
Eine 6:4 Niederlage gegen SV Union Salzgitter. Die Hälfte der Punkte holte Union erst im 
Entscheidungssatz.  Ärgerlich, denn ein Unentschieden wäre verdient gewesen. Dann das zweite 
Problem, die Inkonstanz. Beim zweiten Spiel setzte es gleich eine 9:1 Niederlage gegen VFL Salder. 
Auch wenn man ersatzgeschwächt antrat und die Niederlage etwas zu hoch ausfiel, war es alles 
andere als ein Saisonauftakt nach Maß. Dennoch ist die Stimmung in der Mannschaft gut und es 
wurde sich auch außerhalb von Training und Spielen zum gemütlichen Restaurantessen getroffen um 
Tischtennisevents zu planen und gut zu speisen. Dass der STV das Potential hat die Klasse zu halten, 
konnte im ersten Spiel gesehen werden, somit geht es nun mit voller Konzentration in die nächsten 
Spiele. 

Tabelle STV I: 

 

Tabelle STV II: 
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2. Mannschaft 
Christian Zyzik 

Die zweite Mannschaft ist erfolgreich in die neue Saison gestartet.  
In unserem ersten Spiel mussten wir auswärts gegen Gebhardshagen III antreten. Dieses Spiel 
konnten wir mir 7:3 für uns entscheiden. Dieser Sieg war für uns eher unerwartet, da wir die 
Mannschaft von Gebhardshagen III aufgrund deren gemeldeter Spieler:innen stärker eingeschätzt 
hatten. 
 
Unser zweites Spiel haben wir in heimischer Halle gegen die SG Üfingen/Beddingen IV bestritten. 
Auch dieses Spiel konnten wir mit 7:3 für uns entscheiden. 
 
Im dritten Spiel ging es ebenfalls zu Hause, gegen die wohl stärkste Mannschaft in unserer Liga, 
Fortuna Lebenstedt. Hier mussten wir mit 3:7 eine Niederlage hinnehmen 
. 
Derzeit belegen wir mit 4:2 Punkten den dritten Tabellenplatz. 
Jetzt folgt eine längere Pause, bis wir am 6.11. gegen die Mannschaft der SG Üfingen/Beddingen III 
wieder ins Spielgeschehen eingreifen. 
 
Manschafftsaufstellung: 
Dustin Depta 
Günter Hoppstock 
Christian Zyzik 
Barbara Bartels 
Günther Keune 
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3. Mannschaft 
Martin Exner 

 

Total daneben – oder: missglückter Start der DRITTEN! 

Liebe Echo-Freunde, heute berichte ich sehr ungern vom geliebten TT-Sport – und insbesondere von 
der DRITTEN! Hoffnungsvoll und sportlich gut vorbereitet wollten wir in die Saison 25/26 starten! 
Und, was war!? Unser Start ging voll “in die Hose“! Das erste Spiel war für uns ein Heimspiel – unsere 
„Vierte“ war unser Gast und somit unser Auftakt-Gegner!  
 
Hubert, Daniel, Jürgen, Kalle und Günther haben uns unsere Grenzen aufgezeigt und ihr 
Auswärtsspiel in heimischer Halle mit einem klaren 7 zu 3 gewonnen. 
 
Somit haben wir leider da angefangen, wo wir in der letzten Saison aufgehört haben – erfolglos! 
Das heißt jetzt aber nicht, dass wir den Kopf hängen lassen und in unsere heimischen Kissen heulen 
– nein, am kommenden Montag -29.9.- folgt Spiel zwei und wir greifen wieder neu an! 
 
Eins war uns allerdings auch vor Spiel 1 klar: unsere erfolgreiche VIERTE ist immerhin die Nummer 
zwei der letzten Saison gewesen und da waren die Vorzeichen für unseren Auftakt nicht unbedingt 
positiv! Wir hoffen, dass die TT-Welt für uns demnächst wieder anders – besser aussieht!  
Mein / ein Bericht der DRITTEN – kurz und schmerzlos - besser schmerzvoll – aber nicht zu ändern!  
 
Es grüßt alle STV-Echo-Fans und Leser der Schreiber der TT-die DRITTE 

Tabelle STV III & STV IV: 
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4. Mannschaft 
Hubert Bock 

Die vierte (etwas umformierte) Mannschaft hat die neue Saison so angefangen, wie die Vorsaison 
beendet wurde - mit einem gemütlichen Essen und einigen Frischgezapften.  
 
Nun aber zu Sport: mit einem klaren 8:2 Erfolg gegen die 5. von Üfingen/ Beddingen endete unser 
erstes Spiel. Von den gemeldeten Spielern kamen 6 Spieler zum Einsatz - theoretisch kann mit bis zu 
8 Spielern angetreten werden.  
 
Gegen unsere 3. Mannschaft gab es einen 7:3 Erfolg - wieder mit mehr als vier Spielern. Nach zwei 
Spielen sind wir (wohl nur kurzzeitig) Tabellenführer!  
 
Wenn es zum Saisonende zu einem Platz im oberen Tabellendrittel reicht, sollten wir zufrieden sein 
können. Erwähnenswert ist unsere (bisher) makellose Doppelbilanz und der „Neustart“ von Kalle nach 
fast zwei Jahren Zwangspause!  
 
 
 
Spieler der Vierten:  
 
Günther Keune (hinten 5. v. l.) 
Daniel Nemet (vorn 2. v. l.) 
Peter Hofmeister (hinten 3. v. l,) 
Hubert Bock (hinten 2. v. l.)  
Karl Heinz Gimmler (hinten 4. v. l.)  
Tim Hofmeister (vorn 3. v. l.) 
Jürgen Rudolf (vorn 1. v. l.) 
Willi Langemann (fehlt)  
David Lotz (hinten 1. v. l.)  
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Pickleballevent der TT-Abteilung am 
22.06.2025 

Sven <Hoppstock 

 
Am 22.06.2025 traf sich die Tischtennisabteilung zum diesjährigen Pickleballevent. Zum Wetter 
müsste man wahrscheinlich sagen „Amaterasus Werk und Kagutsuchis Beitrag“, denn der Himmel 
strahlte feurig auf die Tennisplätze ein. Doch trotz Temperaturen Jenseits der 30 wurde den Bällen 
hinterhergerannt und kein Punkt verloren gegeben. Auch wenn die Beteiligung in diesem Jahr nicht so 
groß war, hatten die Teilnehmer viel Spaß.  Für eine Erholung sorgten ein paar kalte Getränke aus 
dem Tennisheim, außerdem wurde auch die Bretonische Sportart Palet Vendéen im Schatten gespielt. 
Nach reichlich Sport gab es dann eine wohlschmeckende Mittagspause mit türkischen Spezialitäten. 
Während einige noch verdauten, bekamen andere gar nicht genug und so folgte auf die Pause noch 
ein paar weitere Runden Pickleball. 
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TT Freundschaftsspiel gegen TSV 
Lauingen am 15.08.2025 

Sven <Hoppstock 

Erfolgreiches Doppel-Comeback beim Freundschaftsspiel gegen TSV Lauingen 
 
Am 15.08.2025 war es in diesem Jahr wieder soweit. Das Freundschaftsspiel gegen den TSV 
Lauingen stand an. Das, über die letzten Jahre, fast zur Tradition geworden ist, fand nun schon zum 
vierten Mal statt. Der TSV Lauingen ist auch in der gleichen Zeit ein Gast beim Einladungsturnier des 
STV. Man kennt sich und schätzt sich. Diesmal ging es für den STV nach Lauingen und mit einem 
doppelten Comeback. Nach langer Verletzungspause gab Karl-Heinz „Kalle“ Gimmler sein Comeback 
um „mal zu schauen was noch klappt“ und Marc Schönbrunn kehrte nach seinem Gastspiel im 
Wolfsburger Raum zurück zum STV. 
 
Der Empfang war wieder sehr herzlich und der TSV Lauingen überraschte auch mit einer 
Gastspielerin aus Ochsendorf. So lernten wir auch diesen Verein ein wenig kennen. Kalle stellte sich 
zusammen mit Marc im Doppel auf, um mal zu testen wie zwei Linkshänder zusammen im Doppel 
harmonieren. Die beiden zeigten gleich, dass sie nichts verlernt hatten und gewannen ihr Doppel, ehe 
auch das zweite Doppel von  
Dustin Depta und Sven Hoppstock zum STV ging. 2:0 aus den Doppeln war schon eine gute 
Grundlage. Auch die ersten zwei Einzel zeigten das gleiche Bild, hier gewann auch der STV. Der STV 
setzte auf risikoarmes Spiel, um die mangelnde Spielpraxis der Ferien auszugleichen, während der 
TSV Lauingen immer wieder versuchte das Spiel schnell zu machen. In den zweiten Einzelpaarungen 
ging der STV auch in den Angriff. So entwickelten sich sehr schön auszusehende Spiele. Das 
Comeback der beiden STVler wurde sogar noch besser und sie gewannen ihre Einzel. 
 
 Das obere Paarkreuz war im Gegensatz wieder Angriff gegen Abwehr. Auch hier gewann der STV, 
der immer im entscheidenden Moment den Punkt machte und an dem Tag irgendwie Fortuna auf 
seiner Seite hatte. Marc Schönbrunn und Kalle Gimmler veredelten dann ihr erfolgreiches Comeback 
noch als sie auch ihre zweiten Einzel gewannen. In den Abschlussdoppeln zeigte dann auch der TSV 
Lauingen warum die Spiele normalerweise knapp ausgehen und holten beide Doppel. 
Nach dem viel zu hoch ausgefallenen 10:2 Sieg ging es dann zum gemütlichen Teil über, bei Suppe 
und Getränken. Es wurde lange und toll diskutiert und Erfahrungen ausgetauscht. Erst nach 
Mitternacht trat der STV die Rückreise vom Spiel an, bei dem zwar ein Sieg stand aber vor allem ein 
toller gemütlicher Abend. 
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TT Freundschaftsspiel in Vechelade  

am 28.08.2025 
Sven <Hoppstock 

Der STV in unbekannten Gefilden Teil IV 
 
Am 28.08. brach der STV Ringelheim auf, um ein weiteres Freundschaftsspiel in der Fremde zu 
absolvieren. Es fanden sich mit 10 Spielern eine so große Anzahl zusammen, dass mit einer Sechser 
und einer Vierermannschaft gespielt wurde. Das Ziel dieses Mal: Vechelade. Der Verein ist dem STV 
nicht so neu, so ist er doch die letzten Jahre immer wieder beim Einladungsturnier vertreten, in einer 
Spielgemeinschaft mit Grün-Weiß Vallstedt und MTV Vechelde.  
 
Doch in Vechelade war der STV noch nie. Nach einem herzlichen Empfang ging es zwar nicht ganz so 
pünktlich dafür aber gut gelaunt los. Während die Vierermannschaft die aus der vierten Herren und 
Günther Keune bestand wenig Mühe hatten zur Eingewöhnung und alle Anfangsdoppel gewannen, tat 
sich die Sechsermannschaft die aus der Ersten Herren, Zweiten Herren und Vierten Herren 
zusammengesetzt war, deutlich schwerer.  
 
Sie lag nach den Doppeln 2:1 zurück. Die ersten Einzel ließen aber beide Spiele ausgeglichen 
erscheinen. Sven Hoppstock gewann das erste Einzel für den STV an dem Abend, während die 
anderen drei Einzel für Vechelade ausgingen. Somit 3:2 und 2:2 und die nächsten Einzel fingen an. 
  
Ab diesem Zeitpunkt drifteten beide Spiele in unterschiedliche Richtungen. Während die 
Vierermannschaft gut punktete, fand die Sechsermannschaft gegen die spielstarken Vechelader kein 
Mittel. Während nur noch Kai Maibohm für die Sechsermannschaft ein Einzel gewann. Holten Peter 
Hofmeister, Karl-Heinz Gimmler und Hubert Bock Einzelpunkte für den STV. 
 
 Auch wenn das Abschlussdoppel bei beiden Mannschaften an den STV ging stand ein 7:3 Sieg und 
eine 4:12 Niederlage zu Buche. Perfekte Teilung, 1:1 zwischen den Vereinen, wenn man von den 
direkten Ergebnissen absieht.  
 
Anschließend wurde gegessen und getrunken und der Abend Revue passieren lassen. Ein 
wunderbarer Tischtennisabend mit vielen tollen Ballwechseln ging zu Ende und das Versprechen, 
dass es auf jeden Fall wiederholt werden muss.  
 
Dann in nicht ganz so unbekannten Gefilden. 
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Volleyball-Hobbygruppe  

sucht dringend Verstärkung 
Du hast schon Volleyballerfahrung und  
würdest gerne wieder spielen –  
dann komm zu uns. 
 
Wir sind eine gemischte Hobbygruppe  
im Alter von 17 bis Ü60, die Spaß am  
Volleyball spielen hat. 
 
Wir treffen uns donnerstags um 18:30 Uhr  
in der Turnhalle der Grundschule Ringelheim. 
 
Schau doch einfach mal herein und spiel mit. 
 
Kontakt: Carmen Hoppstock Tel: 05341/331945 cgs.hoppstock@t-online.de 

 

 

mailto:cgs.hoppstock@t-online.de


Impressum

Wann? Was? Wo?

•16.11.   9:30 Uhr Volkstrauertag, Kranzniederlegung, 
ev. Kirche  

•29.11.   15:00 Uhr Adventskonzert Concordia, ev. Kirche 

•30.11.   16:00 Uhr Sterne anzünden, Hof Sasse
 

•14.12.   14:30 Uhr Weihnachtskonzert Spielmannzug, 
ev. Kirche

Redaktionsschluss für das nächste STV-Echo: 05.12.25 

Wir gratulieren:
   
•09.11. Michael Buse    
•09.11. Wiebke Schaper  
•23.11. Heike Lück 
•25.11. Sven Becker 
•27.11. Andrea Harder  
•07.12. Herbert Ballüer      
•07.12. Karl-Heinz Schmidt 
•08.12. Sabine Zyzik 
•23.12. Karl-Heinz Gimmler 
•31.12. Albert Weiser    
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